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MoPäD – Mobile Pädagogische Dienste

MoPäD
... steht für Mobile Pädagogische Dienste für 
erwachsene Menschen mit einer Behinderung aus dem 
autistischen Spektrum.

Die Leistungen durch MoPäD sind individuell am Hilfebe-
darf des einzelnen Menschen mit Autismus ausgerichtet 
und sollen dazu dienen, diesem Personenkreis eine auto-
nome Lebensführung entsprechend ihrer Ressourcen zu 
ermöglichen.

Die Autismus-Therapie Weser-Ems gGmbH bietet neben 
der ambulanten Autismus-Therapie eine weitere autismus-
spezifische Maßnahme in Form „Mobiler Pädagogischer 
Dienste“ (MoPäD) an. Das Einzugsgebiet ist überregional 
im nordwestlichen Niedersachen. Wir bieten unseren Klien-
ten eine autismusspezifische Assistenzleistung an, die von 
speziell geschulten Erziehern und Heilerziehungspflegern 
angeboten wird.

Bei MoPäD handelt es sich um eine individuelle Eingliede-
rungshilfe mit dem Ziel, gemeinsam mit den Klienten Be-
dingungen bei der Lebensführung und im Wohnumfeld zu 
gestalten, die die Betroffenen in ihren Fähigkeiten bestär-
ken. Sie sollen so weit als möglich selbstbestimmt und per-
spektivisch ohne Hilfe leben können.
Die angebotenen Dienste richten sich an volljährige Per-
sonen mit Behinderung im Sinne der Autismus-Spektrum-
Störung, die im Alltag keine vollstationäre Betreuung benö-
tigen, jedoch bei der Lebensführung auf ambulante Hilfen 
angewiesen sind. Sie werden auf Antrag in verschiedenen 
Lebensformen betreut (Einzelwohnen, Wohngemeinschaf-
ten, Paarwohnen, Wohnen in der eigenen Familie mit Kin-
dern oder in der Ursprungsfamilie).

Der Bedarf an individueller Unterstützung zur Bewältigung 
des Alltags wird an den autismusspezifischen Kompetenzen 
und Defiziten der Betroffenen mit dem Ziel der Verwirkli-
chung der Selbstständigkeit ausgerichtet und erweitert die 
Maßnahmen der Therapie bei der Eingliederung. Trainierte 
Alltagskommunikation und pädagogische Begleitung er-
möglichen so u.a. die Benutzung öffentlicher Verkehrsmit-
tel.

Sie möchten mehr über MoPäD erfahren?
Hier gelangen Sie direkt auf unsere Homepage.
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Referentin

Martina Steinhaus

Dipl.-Psychologin, Verhaltens-
therapeutin und Transaktions-
analytikerin (CTA) DGTA, Aus-
bildung in potenzialorientierter 
System- und Organisations-
aufstellung, erfahrene Refe-
rentin zum Thema Autismus, 
Beratung und Supervision, 
Vorträge und Fortbildungen im 
In- und Ausland sowie Autorin 
von Fachliteratur, Geschäfts-
führerin der Autismus-Therapie 
Weser-Ems gGmbH

Basiskompetenzen Autismus: Einführung in Erscheinungsformen und 
Therapiemöglichkeiten  

Menschen mit Autismus-Spektrum-Störung zeigen häufig Besonderheiten in ihrem 
Verhalten, in ihrer Kontaktgestaltung und Kommunikation, die oft zu Missverständ-
nissen, problematischen Situationen und Belastungen für die Betroffenen und ihren 
Bezugspersonen führen. 

In diesem Grundlagenkurs werden Erscheinungsformen des Autismus vorgestellt und 
daraus therapeutische und pädagogische Ansätze und Vorgehensweisen abgeleitet.

Kursinhalte:
• Grundlagen Autismus
• therapeutische Ansätze
• neue Erkenntnisse und 

Perspektiven

Präsenztermin:
06.11.23  |  10 – 16 Uhr
Veranstaltungsort:
Meppen
Zielgruppen:
Angehörige und Fachkräfte


